




An das

Regierungspräsidium




....................................

- Referat 35 -
Datum

Postfach 5343
76035 Karlsruhe
(zusätzlich ist 1 Original des Antrages direkt dem zuständigen Veterinäramt zuzusenden)

Antrag auf Erteilung einer Ausnahmegenehmigung 

nach § 16 Abs. 1 Satz 5 TierSchVersV 
 

______________________________________________________________________

Name, Anschrift und e-mail Adresse des Antragstellers: 

______________________________________________________________________

Der Unterzeichner beantragt die Genehmigung, dass die unter Ziffer 1 aufgeführte Person folgende Eingriffe bzw. Behandlungen an Wirbeltieren durchführen darf.

1.
Name:
E-mail Adresse:  

1.1
Berufsbezeichnung
 FORMCHECKBOX 
 abgeschlossene Ausbildung (Nachweis beilegen):
 FORMCHECKBOX 
 Student/in (Fachrichtung angeben):

 FORMCHECKBOX 
 Auszubildende (Fachrichtung angeben): 

______________________________________________________________________

2.
Nachweis der Ausbildung und fachliche Kenntnisse der Person

a) Nachweis: Besuch des Kurses vom:

b) fachliche Kenntnisse: 

Alle Tätigkeiten (s.u.) erlernte     unter der Aufsicht von      während des Projektes 

3. 
Detaillierte Beschreibung aller Eingriffe oder Behandlungen, die von dieser Person durchgeführt werden sollen.

Folgende Tätigkeiten wurden von         nach Anleitung wiederholt unter Aufsicht durchgeführt:

4. 
Art der Tiere, an denen Eingriffe oder Behandlungen nach Nummer 3 durchgeführt werden sollen.

Ich willige ein, dass die Genehmigungsbehörde in erforderlichem Umfang Daten, die sich aus den Antragsunterlagen ergeben, in Datensammlungen führt und soweit es zur Durchführung des Tierschutzgesetzes erforderlich ist, an andere staatliche Stellen übermittelt.




_____________________




Ort und Datum



_________________________




Unterschrift des Antragstellers 




Stellungnahme des Tierschutzbeauftragten der Einrichtung

Ich habe mich persönlich davon überzeugt, dass die unter Nr. 1 aufgeführte Person die genannten Eingriffe, Behandlungen bzw. Narkoseverfahren sachgerecht durchführen kann und mit den einschlägigen Bestimmungen des Tierschutzgesetzes vertraut ist.




_____________________




Ort und Datum



_______________________________




Unterschrift des Tierschutzbeauftragten




� Alle Paragrafenangaben beziehen sich auf die Verordnung zum Schutz von zu Versuchszwecken oder zu anderen wissenschaftlichen Zwecken verwendeten Tieren (Tierschutz-Versuchstierverordnung - TierSchVersV).





Stand: 15. Februar 2024

Stand: 15. Februar 2024


